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28 789 1484
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Volksinitiative «Für die Unverjährbarkeit pornografischer Straftaten an Kindern»

Leer Ungültig Ja

896 7 0 875 502

Vorlage 1:

Stimmzettel

54.20
Nein

37314

Stimmen Stimm-
beteili-
gung%Total

eingegangen
Ungültig
eingelegt

Gültig
eingelegt

882
Gültig

Volksinitiative «Für ein flexibles AHV-Alter»

Leer Ungültig Ja

901 7 0 882 248

Vorlage 2:

Stimmzettel

54.51
Nein

63412

Stimmen Stimm-
beteili-
gung%Total

eingegangen
Ungültig
eingelegt

Gültig
eingelegt

889
Gültig

Volksinitiative «Verbandsbeschwerderecht: Schluss mit der Verhinderungspolitik - Mehr
Wachstum für die Schweiz!»

Leer Ungültig Ja

885 24 0 848 443

Vorlage 3:

Stimmzettel

53.54
Nein

40513

Stimmen Stimm-
beteili-
gung%Total

eingegangen
Ungültig
eingelegt

Gültig
eingelegt

872
Gültig

Volksinitiative «Für eine vernünftige Hanf-Politik mit wirksamem Jugendschutz»
(Hanfinitiative)

Leer Ungültig Ja

891 17 1 860 321

Vorlage 4:

Stimmzettel

53.90
Nein

53913

Stimmen Stimm-
beteili-
gung%Total

eingegangen
Ungültig
eingelegt

Gültig
eingelegt

878
Gültig

Änderung des Betäubungsmittelgesetzes

Leer Ungültig Ja

875 28 0 835 581

Vorlage 5:

Stimmzettel

52.93
Nein

25412

Stimmen Stimm-
beteili-
gung%Total

eingegangen
Ungültig
eingelegt

Gültig
eingelegt

863
Gültig
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Dieses Protokoll ist sofort nach der Unterzeichnung mit A-Post an die folgende Adresse zu senden:
Statistisches Amt, Bleicherweg 5, Postfach, 8090 Zürich.
Die Stimmzettel, die Stimmrechtsausweise und die Hilfsunterlagen sind bis zum Abschluss aller Rechts-
mittelverfahren bei der Gemeindeverwaltung aufzubewahren.

Für das Wahlbüro:

Einsatz von technischen Hilfsmitteln bei der Auszählung: Es wurden Banknotenzählmaschinen eingesetzt.
Ordnungswidrigkeiten während der Abstimmung und die dagegen getroffenen Anordnungen:

PräsidentIn:
SekretärIn/SchreiberIn:

1.Mitglied:
2.Mitglied:


